
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner des Landkreises Heidenheim, 

 

die Weihnachtszeit bietet für viele von uns die Möglichkeit, den bewegten Alltag hinter sich 

zu lassen und zur Ruhe zu kommen. Ebenso ist das bevorstehende Ende des Jahres eine 

gute Gelegenheit, auf das zurückzublicken, was wir in den vergangenen 12 Monaten erlebt 

und geleistet haben.  

Außergewöhnliche Belastungen und wirtschaftliche Unsicherheiten stellen die Gesellschaft 

und damit auch den Landkreis Heidenheim vor immer neue Herausforderungen. Deshalb 

arbeiten wir als Landkreis auch im kommenden Jahr mit ganzer Kraft weiter an der 

Zukunftsgestaltung. Die richtungsweisenden Entscheidungen des Kreistags wirken sich 

dabei auf alle Bewohnerinnen und Bewohner des Landkreises aus, sei es mittelbar oder 

unmittelbar.  

Viele der Themen, die der Landkreis in den vergangenen Jahren angestoßen hat, werden 

uns auch im Jahr 2025 begleiten. Dazu gehört die weitere Modernisierung unseres 

Klinikums, damit wir auch zukünftig von einer sehr guten medizinischen Versorgung hier im 

Landkreis profitieren können. Außerdem wollen wir die nächsten Schritte bei der 

Generalsanierung des Berufsschulzentrums in Heidenheim gehen – ein Mammutprojekt, das 

notwendig ist, um die so wichtige Bildung und Ausbildung auf höchstem Niveau 

gewährleisten zu können. Und nicht zuletzt werde ich mich gemeinsam mit dem Kreistag 

weiter mit Nachdruck für den Ausbau der Brenzbahn einsetzen. Der Landkreis braucht 

dringend eine moderne Brenzbahn, um gut für die Mobilität der Zukunft aufgestellt zu sein. 

Das sind nur einige Beispiele, die unser breites Aufgabenspektrum im kommenden Jahr 

anschaulich machen.  

Lassen Sie uns also gemeinsam zuversichtlich auf das kommende Jahr blicken, mit der 

Aussicht auf schöne Momente und im Wissen, dass wir herausfordernde Ereignisse 

gemeinsam meistern können.  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen nun eine besinnliche Weihnachtszeit und ein 

frohes Fest sowie vor allem Gesundheit für ein glückliches neues Jahr 2025.  

 

Ihr Landrat                                                        

 

 

Peter Polta  

 

 


